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Herren Bezirksliga Gr. 4

TuS 1862/1911 Fritzlar : TTC Sebbeterode-Winterscheid 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TuS 1862/1911 Fritzlar – 9:6 Heimerfolg

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 4 traf der TuS 1862/1911 Fritzlar am vergangenen Freitag im 15.
Saisonspiel auf den TTC Sebbeterode-Winterscheid. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Bjarne
Lange. Bemerkenswert war, dass der TuS 1862/1911 Fritzlar diese Partie mit einem und der TTC
Sebbeterode-Winterscheid mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nicht einen
Satzgewinn überließen Ranft / Hofmann ihren Gegnern Plamper / Renner beim in Sätzen klaren 3:0-
Sieg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Heynmöller / Viehmeier war für Lincke / Henn letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. In vier Sätzen verloren wenig später Eitel / Lange ihre Partie gegen Kolb /
Lecher. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Johannes Ranft hatte im Einzel gegen Christian Viehmeier am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. So gut wie gewonnen schien am
Nachbartisch das Spiel von Fabian Hofmann gegen Kim Heynmöller, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatte Kim Heynmöller jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:5,
11:8, 4:11, 7:11, 5:11. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den
Tisch. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Manfred Lincke und Martin Kolb
entschieden, das Manfred Lincke letztendlich gewann. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Otto
Plamper zeigte Torsten Eitel seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Markus Henn den Gastspieler Heinrich Renner in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Bjarne Lange über die 1:3-Niederlage gegen Sven Lecher hinweggetröstet werden musste. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS 1862/1911 Fritzlar und des TTC Sebbeterode-
Winterscheid. 11:5, 5:11, 11:5, 8:11, 11:8 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als
Johannes Ranft und Kim Heynmöller die Klingen kreuzten. Nach diesem Einzel steht Ranft somit bei
25 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Heynmöller ein 20:10
ausweist. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Fabian Hofmann bei seinem 3:1 gegen Christian
Viehmeier doch überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Durch diesen Sieg liegt Hofmann nun bei einer Saison-Bilanz von 23:7, während
Viehmeier nach diesem Einzel eine Statistik von 5:11 zu verbuchen hat. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Manfred Lincke den Gastspieler Otto Plamper in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Nach diesem Einzel steht Lincke somit bei 17 Siegen und 6
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Plamper ein 6:22 ausweist. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Nicht so gut lief es wiederum danach für Torsten Eitel bei seinem
0:3 gegen Martin Kolb. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Markus Henn bei der
letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Sven Lecher. Die Saison-Bilanz weist nach
diesem Sieg nun 8 Siege und 8 Niederlagen für Lecher aus. Bjarne Lange lag gegen Heinrich
Renner bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und
das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz
von Lange nun 4 Siege bei 9 Niederlagen aus. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TuS 1862/1911
Fritzlar war unter Dach und Fach.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.03.2023 (01:22) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TuS 1862/1911 Fritzlar am 31.03.2023 gegen
den SC 1920 Niedervorschütz erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Sebbeterode-
Winterscheid erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 10:22. Für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TuS 1862/1911 Fritzlar

Doppel: Ranft / Hofmann 1:0, Lincke / Henn 0:1, Eitel / Lange 0:1 
Einzel: J. Ranft 2:0, F. Hofmann 1:1, M. Lincke 2:0, T. Eitel 1:1, M. Henn 1:1, B. Lange 1:1 

 TTC Sebbeterode-Winterscheid
Doppel: Heynmöller / Viehmeier 1:0, Plamper / Renner 0:1, Kolb / Lecher 1:0 
Einzel: K. Heynmöller 1:1, C. Viehmeier 0:2, O. Plamper 0:2, M. Kolb 1:1, S. Lecher 2:0, H. Renner 0:
2


